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I0 Sodano mıiıt einem TIE den se1t
198 / amtıerenden CEE-Präsıidenten,
den Maıländer Erzbischof ardına
AaArLlo Marıa Martinl, und teılte ıhm dar-
In dıie päpstlıchen Dırektiven für das
weıtere orgehen mıt Der aps habe
angeordnet, ın dıe Statuten des CCEEF
dıe Bestimmung aufzunehmen, da ß dıeEuropa: Wachablösung e1m Raft
Vorsitzenden der Bıschofskonferenzender Bischofskonferenzen dıe ordentliıchen Miıtglıeder 1m Rat
selen. Der TI1e enthielt auch den Auf-

Der selilt O77 hestehende Rat der Europäischen Bischofskonferenzen (CCLEE) hat seıt trag ardına Martın1l, dıe Sıtzung
Miıtte DFL InNe Neue Führungsspitze, In der die Deutsche Bischofskonferenz NO der Vorsitzenden VO prı e1IN-
ihren Vorsitzenden vertreien LST. Die VO. Papst urgierte Neustrukturierung des GCCBEE zuberufen, SOWIE dıie Festlegung für dıe
1St damıiılt noch nıicht abgeschlossen. ESs mu sich zeigen, oh das stärkere (Gewicht der Wahl der Vızepräsıdenten, daß eiıner
ischöfe AUS dem ()sten Europas die (jewichte In der Arbeit In Zukunft verschiebt. VO ihnen AUS dem westlıchen, der

dere AUS dem Ööstlıchen Teıl EuropasDIe Sıtzung VO 15./16. Aprıl, bel VO der Notwendigkeıt dıe Rede. mıt
tammen MUSSe

der eiIn Präsıdium des ates ılfe des CCEE dıe 7Z7usammenarbeıt Im Vorfeld des TeITeEeNs In Rom fand In
der Europäischen Bıschofskonferenzen der katholischen Kırche in Europa Ain! Gallen 295 MÄTZ eine
(CCEE) ewählt wurde. bedeutet eınen Z WEeC der vangelısıerung und außerordentliche Sıtzung des CCEL in
Einschnuitt In der Geschichte diıeses se1t des Okumenismus weıterzuentwickeln. der bısherıgen Besetzung DiIe De-
1971 bestehenden Urgans. In WEe1- Johannes Paul I1 1e ß ıIn seıiner Schluß- legıerten fast Sn Bıschofskonferenze
chung VO geltenden Statut des Rates ansprache den CCEEFE unerwähnt, C1- nahmen teıl, für dıe Deutsche 1ıschof{s-
der Europäischen Bıschofskonferenzen teılte aber den dre1 Präsıdenten, dem konferenz der Hıldesheimer Bıschof J0

Relator und den Spezlialsekretären derbzw 1m OTrgT1 auf eın verändertes seph Homeyer (er vertriıtt dıe DBK seı1it
Statut estand der Rat be1l der Sıtzung Europasynode den Auftrag, ıhm iInner- 1983 1m In 2101 Gallen,Miıtte prı 1mM Vatıkan AUS den Vorsıt- halb eINESs Jahres „Vorschläge oder sıch das Sekretarıat des CCEELE EMNMNdET,
zenden der Bıschofskonferenzen Uro- Ratschläge“ für ıne Struktur ‚U- dıskutierten dıe Delegierten über dıe
PDas und nıcht WIE bısher AUS den VO egen, dıe sıch der Verwirkliıchung der

orhaben der Bıschofskonferenz WI1d- bevorstehende Neustrukturierung des
den einzelnen Konferenzen gewählten Rates
Delegierten. Dementsprechend standen INECEN So €e1 wurde durchaus Krıitik der rO-
für dıie HECEUEC Führungsspitze auch 1U Das Rätselraten diese „Struktur“; mıschen Vorgehensweılse laut; INall sah
Konferenzvorsıtzende Z Wahl 7 um darın teılweıse eıne Verletzung des (e1-

Präsıdenten des CCEE wurde (vgl Dezember 1992, 547 De-
endete der aps be1l einem Ireffen der STEeS der Kollegialıtät. Es gab aber auch

der Prager Erzbischof LLOSLAV VIk, Vorsıiıtzenden der europälschen Bı- Stimmen, dıe dıe päpstlıchen orgabenVorsıiıtzender der Ischechischen Bı-
als Vıze- schofskonferenzen Dezember vorbehaltlos bıllıgten. Keınen Wider-

schofskonferenz, ewählt; 1992, also e1ın Jahr nach der Europa- stand In der C gab CS dıe
präsıdenten der Vorsitzende der uInahme der Konferenzvorsitzenden
Deutschen Bıschofskonferenz, Bıschof synode (vgl Januar 1993, 50) DIe

nachsynodale Arbeıtsgruppe hatte In In den CCERE: auf eın entsprechendesarl Lehmann Maıinz), und der ungarı- der Zwischenzeıt mehrmals otum hatte 111a sich schon an
sche Konferenzvorsıitzende, Erzbischof getagt

In selner Ansprache Dezember der Europasynode verständıgt. Wohl
Istvan Seregely VO  - Eger sprach Johannes Paul I1 VO  S der Not- aber plädıerte INan arrı jede oniTie:

ICS IUZ So neben ihrem Vorsitzendenwendigkeıt eiıner Neustrukturierung des
CCOCEE Um dem CCEE NECUC Kraft und noch W1Ie bısher einen Delegierten ınPäpstliıche Diırektiven für dıe

den Rat entsenden könnenNeustrukturierung Wırksamkeıiıt verleihen, würden ıhm
ın Zukunft dıe Vorsiıtzenden der Bı- DiIe bısherıgen Delegierten nahmen
schofskonferenzen angehören; damıt der Sıtzung VO prı ın Rom

TSTE Etappe ın der Entwicklung, dıe ware e1n Ööherer Trad Repräsentatı- teıl, aber be1l der Wahl des
einer Neustrukturierung des CCELE vıtät erreıcht. Der COEBEB! der apst, Präsiıdiums nıcht stımmberechtigt. Dal;

dıe Wahl auf Erzbischof VIk als Präsi-führte DbZw noch ührt. Wal dıe Sonder- MUSSEe ZU „Inspiırıerenden europäl-
versammlung der Bıschofssynode für schen Zentrum des Apostolates 1Im denten fel, WAarT angesichts etlicher O1-

Dienst er Ortskırchen“ werden.Europa VO 28 November bıs De- onale 1mM Vorfeld nıcht überraschend:
zember 1991 (vgl Februar 1992, Am 15 Februar dieses Jahres wandte WAarT bekannt, daß Johannes Paul

sıch dann Kardıinalstaatssekretär Ange- der Spıtze des CCEL csehr SCIN eiınenIn ihrem Schlußdokument WAaT
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Konferenzvorsıtzenden AUS dem früher tetfe zuletzt dıe Europäische Okumeni- dieses Jahres findet In Prag das nächste
kommunistischen Teıl Europas sehen sche Begegnung VO Santıago de Com- 5Symposıion dem „Das
würde Während 1m jetzt abgelösten postela (vgl Januar 1992, If.) und Evangelıum en In Freıiheıit und Sol1-
Präsıdium ZwWwel „ Westler“ (neben Kl 7We1 I0S davor dıe großangelegte darıtät“‘ DIe Überlegungen Z
1na artını noch der Erzbischof VO Basler Versammlung mıt dem Ihema Evangelısıerung Europas AUs dem

CCEE zeichneten sıch bısher weıthınJ arragona, Ramon Orrella Cascante, „Frıeden INn Gerechtigkeıt“. Die edeu-
als eıner der beıden Vızepräsiıdenten) tung des öÖökumenischen Aspekts 1n der Wr das Bemühen AaUS, dıe DEr
einem Ostvertreter (der Laıbacher BErz- Arbeıiıt des CCEEKE hob auch Johannes sellschaftlıche und weltanschaulich-kul-
ischof OLS Sustar als weıterer Vıze- Paul In selner Ansprache dıe Teıl- urelle Wırklıchkei des Kontinents
präsıdent) gegenüberstanden, hat sıch nehmer der Sıtzung VO Miıtte prı unverstellt wahrzunehmen und dıe
das Verhältnıis zwıschen (Ost und West hervor. Chancen der Kırche für dıe lau-
1mM Präsıdium umgedreht. Der Ansonsten tellte der aps dıe Neu- bensverkündıgung realıstısch eINZU-
NECUE CEE-Präsıdent, Erzbischof VIk, schätzen.evangelisierung Europas als Aufgabe
und Bıschof Lehmann, se1ın Stellvertre- für den CCEE heraus, wobe!l ST den Es bleibt abzuwarten, WIEe und OD sıch
{er AaUS dem Westen.,. geme1ınsam IC auft dıe bevorstehende ahrtau- dıe Akzente UG das stärkere (je-
Spezlalsekretäre der Europasynode und sendwende richtete. Es komme darauf wıcht der 1SCAHNOTe AUS dem Irüher kom-
en auch In der nachsynodalen JA d. dıe chrıistlichen Wurzeln der VCI- munıstischen Teıl Europas innerhal
vbeıtsgruppe zusammengearbeıtet. schıledenen Natıonen und des SaNzZCH des CCEE verschıeben. [Diese 1SCHNOTe

TdatTLe1ls wıederzuentdecken und dıe sınd oft noch sehr stark VO den rfah-

Der CEE un dıe Gegenwart des Evangelıums als Fer- rTuNsCH unter dem alten Regıme C
ment für Gegenwart und /ukunft Uro- pragl, als dıe ıdeologıschen Fronten kla-

Kvangelisierung Europas Das fördern, „besonders angesıchts CI un innerkiıirchlicher uralıs-
ZA0E Teıl offenkundıger emühungen, I1US wen1g Raum: hatte Andererseıts
den Glauben und dıe Heılswahrheit AUS hat sıch 1n den etzten Jahren aber aucher der Wahl des Präsıdiums Nelen den verschıiedenen Bereıichen des Ol-De] der Sıtzung prı keine geze1gt, daß Hoffnungen auf eiıne
fentlıchen Lebens den and drän- „Rechristianısierung“ Europas AUs denEntscheidungen. ber AÄnderungen des Quellen eINesStatuts wurde dıskutiert, ohne daß INan ..  gen Johannes Paul (in Orm verfolgungserprobten
eıner rhetorischen Frage) dıe Ausarbe!1- und bewußteren aubens 1m (Ostenschon Ergebnissen gekommen ware
(ung eInNes europälschen „Programms“ schwerlıch ın Erfüllung gehen DiIe WE1-In der rage, ob CS neben den Vorsıt-

zenden ın Zukunft eın zweıtes COCEEK- für das bevorstehende 99'  ubılaum des tfere Arbeıt des CCEE könnte alsoO auf-
aubens  CC des Jahres 2000 schlußreıich werden, natürlıch S=-ıtglie AUS den einzelnen 1SCNOTIS-

konferenzen geben soll, wıll Nan
Zum ema vangelısıerung hat der da ß dıe Umstrukturierungen der
CCEEFE In den VELISANSCHNCH Jahren VOT nächsten eıt WITKI1IC einer StÄäT-zunächst dıe Konferenzen konsultieren.

Noch nıcht entschıeden wurde auch allem ÜURe mehrere Symposıien erli- kung und Aufwertung des (Gremıiums
VO Beıiträge geleıistet. Im September führenüber e1ıne Verlegung des Sekretarıiats; SCS

ist aber abzusehen. dalß CGS VO  — an
Gallen nach Rom verlegt wIrd. Der
Vorsitzende der Itahenıschen 1SCHNOTIS-
kKonferenz, ardına Camuillo Rutnl, hat
Räumlichkeiten 1mM Besıtz des ıtalhıen1-
schen Epıskopats Z Unterbringun Aifrıkasynode: „Angst VOT dem
des Sekretarıats angeboten. Der se1ıt
977 amtıerende CCEE-Sekretär, der Scheıitern“‘
an Galler Bıschofsvıkar Ivo Fürer,
bleibt zumındest DIS ZUT Verabschle- Fın Jahr VE dem geplanten Beginn der sogenannten „Afrıkasynode“ veröffentlichte
dung eines Statuts 1mM Amt das Sekretariat der Römischen Bischofssynode das „Instrumentum laboris“, das Ar-

Lvo Fürer gab mıt arn
beitsdokument, das die Grundlage für die Beratungen Adarstellen WIird, Un Autete da-
mit die abschließende Vorbereitungsphase der Synode eınMartini Begınn der römıschen S1It-

ZUNg einen ausführlıchen Rückblick auf Die Bekanntgabe des Datums des Be- {u  3 aborıs“ (vollständiger Wortlaut
dıe Tätigkeit des CCELFE 1n den VCTgAN- SINNS der außerordentlichen 1SCNOTIS- In Orı1g1ns, OSl WEeI1-

Jahren Höhepunkte VOT synode für Afirıka WT Johannes ınhalb Tre nach der Veröffentli-
allem dıe Öökumeniıischen 1reffen, dıe Paul I1 1m Rahmen se1nes Besuchs In chung der Lineamenta (vgl dep-
der CCEE mıt der ONITIe- Uganda (vgl März 1993, 162) und tember 1990, 407{f£.) bılden den Schluß-
FONMZ Europäischer Kırchen veranstal- dıe Veröffentlichun des „Instrumen- pun eıner längeren Periode., INn der
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